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EDITORIAL

Worum geht’s?

M an kann nicht wissen, allenfalls schätzen, wie viele Entscheidungen an je-
dem Tag, in jeder Stunde und in jeder Minute getroffen werden, die in ir-
gendeiner Form die Welt gestalten, in der wir leben. Und die unserer Kinder.

Ob eine Straße gebaut wird oder eine Brücke ertüchtigt, ein Windrad aufgestellt oder 
eine ICE-Verbindung eingerichtet, ob eine Steuer erhoben wird und wenn ja, nach 
welchen Kriterien. Ob eine bestimmte Antriebstechnik gefördert oder umgekehrt aus-
geschlossen werden soll, ob wir eine Impfpflicht brauchen oder eine Neuregelung der 
Organspende, ob unsere Innenstadt verkehrsfrei werden soll oder fahrradfreundlich 
oder mit einem vollelektrischen, fahrerlosen, gebührenfreien Nahverkehrskonzept 
versehen oder oder oder. Kaum eine dieser Entscheidungen ist von der Art, dass es 
die eine gute Lösung gäbe, die alle überzeugt. Fast alle sind sie so, dass es ein Für und 
Wider gibt, dass die einen davon profitieren, während andere Nachteile befürchten, 
sei es für sich selbst, für die, die nach uns kommen, oder für die Welt um uns herum. 

Drei Dinge sind in diesem Kontext von unschätzbarem Wert: eine freie Wissenschaft, 
die uns mit Faktenwissen versorgt, unabhängige Medien, die unsere Meinungsbildung 
vor Manipulation schützen, und demokratische Strukturen, die dem Mehrheitswillen 
in den Grenzen des Rechts Geltung verschaffen. So entstehen Entscheidungen, die in 
der Sache Sinn machen und zugleich auf ein Maximum an gesellschaftlicher Akzep-
tanz stoßen. Unser geeintes Europa funktioniert so, die Bundesrepublik Deutschland 
funktioniert so, Länder, Kreise und Gemeinden. Die Selbstverwaltung der regionalen 
Wirtschaft ist ein Rad in diesem komplexen Getriebe, das ständig Dissens bewältigt, 
Konsens produziert und Entscheidungen auswirft, die getroffen werden müssen, wenn 
der Motor nicht stottern oder gar stillstehen soll.  

Vernünftige, konstruktive, wirtschaftsfreundliche Entscheidungen für die Region zu 
treffen – dazu leisten wir in der IHK Hochrhein-Bodensee unseren Beitrag. Mit der 
IHK-Wahl, bei der alle fünf Jahre das „Parlament der Wirtschaft“ konstituiert wird, 
stellen wir sicher, dass unsere Positionen und Stellungnahmen, unsere Forderungen 
und Interventionen nicht das Interesse eines einzelnen oder einiger weniger abbilden, 
sondern die abgewogene Mehrheitsmeinung der Unternehmen aller Branchen und 
aller Größenklassen. Mit Ihrem Votum ausgestattet können wir auf die Entscheidungs-
träger zugehen – vor Ort, in Stuttgart, in Berlin und in Brüssel – und mit dem Gewicht 
demokratischer Legitimation einfordern, was unserer Region gut tut. 

Über 40.000 Mitgliedsunternehmen unserer IHK sind eingeladen, vom 1. bis zum 
19. Juli 2019 darüber zu entscheiden, wer sie gegenüber Politik und Verwaltung ver-
treten wird, wer ihre Anliegen aufnehmen, abwägen, bündeln und formulieren soll,
wer die Arbeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kontrolliert und über Finanzen
und Beiträge entscheidet. Alle Kandidatinnen und Kandidaten finden Sie in dieser
Beilage der Wirtschaft im Südwesten zur Vollversammlungswahl der IHK. Nehmen
Sie sich die Zeit und geben Sie Ihre Stimme ab. Tipp: Mit der optionalen Onlinewahl
geht das mit nur wenigen Klicks!
Es geht um viel.

Herzlich
Ihr

Claudius Marx
Hauptgeschäftsführer der 
IHK Hochrhein-Bodensee



Beilage | Wirtschaft im Südwesten 7+8 | 20194

IHK Hochrhein-Bodensee VOLLVERSAMMLUNGSWAHL 2019

Dr. Olaf Breuer
Prokurist, Standortleiter Rheinfelden

Evonik Technology & Infrastructure GmbH
Rheinfelden

Stephanie Bitt erli
Geschäftsführerin

Feinwerktechnik hago GmbH
Küssaberg

Dr. Nicola Osypka
Ordentlicher Vorstand

OSYPKA AG
Rheinfelden

Dr. Emanuel Rauter
Geschäftsführer

Vita Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co KG
Bad Säckingen

Wahlgruppe I | Industrie, Energiewirtschaft, Druck- und Verlagsgewerbe

Wahlbezirk a) Landkreise Lörrach und Waldshut

In dieser Wahlgruppe sind 10 Sitze zu vergeben.

„Die IHK ist für uns als Unternehmen ein wichtiger Partner bei vielen relevanten 
Themen. Fachkräftegewinnung, Infrastrukturoptimierung und die Attraktivität des 
Wirtschaftsstandorts sind nur drei davon. Für mich als Standortleiter ist die Zu-
sammenarbeit mit der IHK ein wichtiger Pfeiler meiner lokalen Tätigkeit. Denn die 
IHK vereint Theorie und Praxis, Know-how und Erfahrung – sowohl auf lokaler, 
nationaler als auch internationaler Ebene. Egal welcher Unternehmensgröße wir 
angehören, eines ist uns allen gemein: Wir alle produzieren lokal und sind dort Teil 
des IHK-Netzwerkes.“

„Ich kandidiere, weil ich in spannenden Zeiten, geprägt von Digitalisierung und 
Veränderung, mein Wissen und meine Erfahrung zum Wohle der regionalen Wirt-
schaft einbringen will. Wir bilden in unserem familiengeführten mittelständischen 
Unternehmen derzeit über 60 Auszubildende in 14 Berufen aus. Um die Digitali-
sierung am Arbeitsplatz anzugehen, müssen wir gemeinsam mit allen Beteiligten 
an dieser Herausforderung arbeiten. Dafür setze ich mich als Vertreterin des Mit-
telstandes ein.“

Holger Jahnke
Ordentlicher Vorstand

Sedus Stoll AG
Dogern

Maya Mehlhorn
Geschäftsführerin

Maryan Beachwear Group GmbH
Murg

„Ich kandidiere, weil ich durch dieses Ehrenamt einen Beitrag zur Gestaltung der 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für unsere Region mit leisten möchte. Die 
IHK Hochrhein-Bodensee ist das anerkannte Sprachrohr der ansässigen Unterneh-
men für Gespräche mit der Politik, Verwaltung und der Öffentlichkeit.“

„Veränderung als Chance begreifen, Trends erkennen und Innovationen vorantrei-
ben, verstehe ich als unternehmerische DNA. Nur wenn wir qualifi zierte und moti-
vierte Mitarbeiter gewinnen und halten, sind wir dauerhaft wettbewerbsfähig. Der 
Fachkräftemangel und die teils unzureichende Daten- und Verkehrsinfrastruktur 
birgt in diesem Kontext eine besondere Herausforderung. Die IHK dabei zu un-
terstützen, als Unternehmerin mit anderen Unternehmen aktiv in den Austausch 
zu treten, Synergien und Stärken gemeinsam zu entwickeln, liegt mir besonders 
am Herzen.“

„Die IHK ist ein wichtiger Vertreter aller unserer Branchen in unserer Gegend. 
Daher ist es wichtig, dass Mitglieder der Vollversammlung aus möglichst allen Be-
reichen vertreten sind. Dazu zählt auch die Medizintechnik, die einen stetig wach-
senden Einfl uss auf unsere Gesundheit und Lebensqualität hat. Bei einer Wieder-
wahl zur Vollversammlung in unserer IHK werde ich mich besonders für Themen 
engagieren, die die Gesundheitsbranche – und damit uns alle – betreffen.“

„Die berechtigten Interessen der Unternehmen in unserer Region zu artikulieren 
und der öffentlichen Verwaltung gegenüber zu vertreten, scheint mir die wichtigs-
te Aufgabe der IHK als Vertretung der Wirtschaft zu sein. Als Unternehmer tragen 
wir so auch selbst Verantwortung für unser wirtschaftspolitisches Umfeld. Dieses 
Umfeld im Sinne des ehrbaren Kaufmanns zu prägen, scheint mir wichtig, dafür 
engagiere ich mich gerne und bin bereit, in der IHK-Vollversammlung Mitverant-
wortung dafür zu übernehmen.“
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Dr. Jörg Reichert
Ordentlicher Vorstand

Energiedienst AG
Rheinfelden

Lucia Rehm
Geschäftsführerin

SEBA Sekundärbaustoff-GmbH
Lottstetten

Gunter Stockkamp
Prokurist

SLG Kunststoff GmbH
Bernau

Jürgen Trefzer
Geschäftsführer

A. Raymond GmbH & Co. KG
Lörrach

Wahlgruppe I | Industrie, Energiewirtschaft, Druck- und Verlagsgewerbe
In dieser Wahlgruppe sind 10 Sitze zu vergeben.

„Das Gebiet Hochrhein-Bodensee ist eine boomende Region. Als Energieversorger 
mit Tradition stellen wir Energie und Infrastruktur bereit, um diese wirtschaftliche 
Entwicklung weiter zu fördern. Doch die Region profi tiert auch von der Zusam-
menarbeit und den Netzwerken der Unternehmen. Sie erlauben in Zeiten der 
 Digitalisierung einen schnellen Erfahrungsaustausch und gegenseitige Befruch-
tung. So können wir gemeinsam diese Herausforderung meistern. Dazu möchte 
ich mit meinem Wissen aktiv beitragen.“

„Ich bin seit 1993 in der Geschäftsleitung der Firmengruppe Rehm aktiv. Wir sind 
ein Familienunternehmen im Rohstoffabbau und der Entsorgungswirtschaft mit 
ca. 120 Beschäftigten in Deutschland und der Schweiz. 
Im Jahr 2004 wurde ich in die Vollversammlung der IHK Hochrhein-Bodensee ge-
wählt. Daneben bin ich Mitglied des Energie- und Umweltausschusses.
Ich kandidiere für die Vollversammlung, weil ich für die kleineren und mittleren 
Unternehmen der Region sprechen will. Die besonderen Belange der Unterneh-
men in dieser speziellen Grenzregion am Hochrhein liegen mir sehr am Herzen.“

Doris Reinacher
Geschäftsführerin

Feinstdrehteile GmbH
Weil am Rhein

Dieter Schmid
Geschäftsführender Gesellschafter

Privatbrauerei Waldhaus
Joh. Schmid GmbH
Weilheim

„Wenn du schnell gehen willst, geh allein. Doch wenn du weit gehen willst, geh 
mit anderen.
Dieses afrikanische Sprichwort beschreibt treffend, weshalb ich die Arbeit der IHK 
notwendig fi nde und mich dafür engagiere. Die Herausforderungen der nächsten 
Jahre brauchen unsere vereinten Kräfte in Wirtschaft und Gesellschaft. Die Stimme 
des IHK-Dachverbandes verschafft uns auf Bundes- und europäischer Ebene Ge-
hör. Das ist für den besonderen Standort unserer Unternehmen im Dreiländereck 
wichtig.“

„Ich stelle mich sehr gerne erneut zur Wahl, da mir unsere Region besonders am 
Herzen liegt. Wir haben hervorragende kleine und mittelständische Unternehmen, 
die mit ihren Mitarbeitern und Ideen der Motor unserer Region sind.
Ich fi nde es wichtig, die Ausrichtung unserer IHK mitbestimmen zu dürfen, Ein-
nahmen und Ausgaben zu kontrollieren und Maßnahmen zum Wohle der Unter-
nehmen auf den Weg zu bringen. Deshalb möchte ich mich weiterhin für Sie aktiv 
einsetzen – als engagierter Mittelständler und Querdenker.“

„Unternehmen sind ein wichtiger Teil unserer Gesellschaft, was uns zu Engage-
ment und Verantwortung verpfl ichtet.
Dem möchte ich mich stellen, indem ich die Interessen der Unternehmen in der Re-
gion vertreten und einen aktiven Beitrag für die gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Weiterentwicklung im Kammerbezirk Hochrhein-Bodensee leisten möchte.“

„Eine Interessenvertretung der Industrie wie die IHK benötigt auch die Präsenz der 
Mitgliedsunternehmen.“
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Dr. Bruno Hall
Geschäftsführer

Villringer GmbH
Lörrach

Manuela Böhler-Szmerlowski
Prokuristin, Geschäftsleitung

Autohaus Böhler,
Inhaber Michael Böhler e.K.
Schopfheim

Stefan Klever
Geschäftsführer

Klever GmbH
Schopfheim

Uwe Reinhold Planko
Inhaber

Elektrogerätehandel VORWERK
Bad Säckingen

Wahlgruppe II | Handel
In dieser Wahlgruppe sind 6 Sitze zu vergeben.

„Ich möchte mich weiterhin für die Interessen von Einzelhandelsunternehmen ein-
setzen und darin meine Erfahrung aus der Führung von vier Elektro-Fachmärkten 
in unserer Region sowie als Aufsichtsrat der expert SE einbringen. Ein zentrales 
Thema für uns Einzelhändler ist weiterhin, wie wir unsere stationäre Kompetenz 
durch den richtigen Online-Auftritt ergänzen.
Für ihre Arbeit benötigt die IHK die Rückkopplung der von ihr vertretenen Betriebe. 
Hierfür sind die Vollversammlung, aber auch der Handelsausschuss sehr geeignete 
Gremien.“ 

„Wirtschaftspolitik von der EU über die Bundesrepublik und die Landesebene bis 
runter auf die lokale Ebene transparent mitgestalten und auch umgekehrt Anre-
gungen und Änderungen von unten nach oben weitertragen, ist mein Anliegen. 
Mein Fokus bezieht sich hierbei auf die regionale Standortpolitik im Spannungs-
feld zwischen Kundenverhalten, Fachkräftemangel, Digitalisierung und Konzentra-
tion auf größere Handelsriesen sowie der lokalen Städteentwicklungen.“

Christian Keemss
Geschäftsführer

SCHMIDT ARKADEN GMBH & CO. KG
St. Blasien

Nicole Keller
bes. bestellte Bevollmächtigte,
Assistenz der Centerleitung

Südstern - Bölle AG + Co KG
Waldshut-Tiengen 

„Durch meine langjährige Tätigkeit als Handelsausschuss-Mitglied der IHK, die 
mich sehr begeistert, möchte ich mich nun auch zur Wahl als Mitglied der Voll-
versammlung stellen.
Die Arbeit zwischen der freien Wirtschaft und der IHK ist für die ganze Region sehr 
wichtig und nachhaltig, da nur gemeinsame Wege zielführend sind.
Die Herausforderung des Kammerbezirkes Hochrhein-Bodensee ist bei Vollbe-
schäftigung, Tourismusvielfalt und der Nähe zur Schweiz etwas Besonderes und 
stellt eine ,kernige Aufgabe‘ dar, der ich mich gerne engagiert widmen möchte.“

„Ich setze mich gerne für die Belange und Interessen der regionalen Unterneh-
men ein und möchte aktiv mitgestalten. Durch mein langjähriges Engagement im 
Vorstand der Wirtschaftsjunioren Hochrhein konnte ich mich bereits in und für die 
Wirtschaftsregion einbringen. Die Zusammenarbeit mit der IHK ermöglicht einen 
branchenübergreifenden Austausch und ist ein sehr wichtiges Bindeglied zwi-
schen Politik und Wirtschaft. Als Automobilhandelsbetrieb mit über 100-jähriger 
Geschichte profi tieren wir von der hohen Aus- und Weiterbildungsqualität, welche 
unsere IHK bietet.“

„Als mittelständischer, in der Region verwurzelter Einzelhändler möchte ich mich 
besonders um die Belange der kleinen und mittleren Händler kümmern.“

„Seit 1997 bin ich als selbstständiger Berater für Vorwerk Kobold im Außendienst 
tätig. Meine täglichen Kundenkontakte geben mir einen guten Überblick über das, 
was die Menschen bewegt.
Mit meiner erneuten Kandidatur möchte ich dazu beitragen, dass es auch zukünf-
tig vorwärtsgeht und wir bei Problemen nicht auf der Stelle treten. Mir ist ein ehr-
licher und offener Dialog, der für jedes Mitglied verständlich ist, sehr wichtig. Der 
Abbau von Bürokratie, eine bessere Verkehrsinfrastruktur sowie die Unterstützung 
und Förderung von Handel und Gewerbe vor Ort stehen für mich im Vordergrund.“
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Joachim Schlageter
Inhaber

Issler & Pütz
Inh. Joachim Schlageter e.K.
Grenzach-Wyhlen

Frank Satt ler
Inhaber

Sport Sattler, 
Inhaber Frank Sattler e.K.
Rheinfelden

Theo Binninger
Vorstandsvorsitzender

Sparkasse Bonndorf-Stühlingen
Bonndorf

Joachim Mei
Ordentlicher Vorstand

Volksbank Hochrhein eG
Waldshut-Tiengen

Wahlgruppe II | Handel

Wahlgruppe III | Kreditinstitute, Versicherungen

In dieser Wahlgruppe sind 6 Sitze zu vergeben.

In dieser Wahlgruppe sind 2 Sitze zu vergeben.

„Handel ist Wandel, noch nie hat das so gepasst wir heute . . . die IHK ist unser 
Partner, um unsere Betriebe in der Region bei diesem Prozess zu unterstützen . . . 
uns bei Politik und in der Öffentlichkeit eine Plattform zu verschaffen.
Neben der Tätigkeit in meinem Unternehmen bin ich seit vielen Jahren im Han-
delsausschuss der IHK tätig und Vorstand unseres Gewerbevereins mit 115 Mit-
gliedern.
Die Entwicklung unserer tolle Region liegt mir sehr am Herzen, deshalb engagiere 
ich mich sehr gerne in der IHK.“

„Ich bin selbstständiger Kaufmann und leite unser Familienunternehmen INTER-
SPORT SATTLER in Rheinfelden in der zweiten Generation.
Gerne übernehme ich Verantwortung für die gewerbliche Wirtschaft unserer  Region.
Seit vielen Jahren bin ich im Handelsausschuss und als Prüfer der IHK ehrenamt-
lich für Sie und die IHK tätig.
Im Gewerbeverein Rheinfelden bin ich seit vielen Jahren Vorstand für den Han-
del. Ebenso vertrete ich den Gewerbeverein im Wirtschaftsbeirat Rheinfelden.
Gerne würde ich mein Wissen in die Vollversammlung einbringen, daher bitte 
ich Sie um Ihre Stimme.“

Jochen Seipp
Geschäftsführer

Seipp Wohnen GmbH
Waldshut-Tiengen

Anett e Wartner
Inhaberin

Theodor Stulz Textilien
Inhaber Anette Wartner e.K.
Waldshut-Tiengen

„Fridays for Future – eine Bewegung die aktuell außergewöhnlich viel Resonanz 
erhält . . .
Seipp Wohnen ist dank der Unterstützung und dem Wissen der IHK Hochrhein-
Bodensee seit 20 Jahren EMAS Öko-Audit zertifi ziert!
Gern setze ich mich in der IHK-Vollversammlung für den Einklang von Wirtschaft 
und Umwelt ein.“

„Ich stelle mich zur Wahl, um dem Handel eine Stimme zu geben. Der Handel un-
terliegt anspruchsvollen Zeiten und wir sind gefordert, uns ständig diesem Wandel 
anzupassen bzw. Vorreiter zu sein, neue Wege zu gehen.
Wie setzen wir uns ab vom Onlinehandel bzw. wie binden wir die Digitalisierung in 
unser tägliches Handeln gewinnbringend mit ein? Wie stärken wir die Innenstädte, 
um sie attraktiv und vor allem auch schnell erreichbar für unsere Kunden zu ma-
chen? Dies alles sind Fragen, die uns täglich beschäftigen und für die ich meine 
Stimme positiv mit einbringen möchte.“

„Die IHK Hochrhein-Bodensee unterstützt und begleitet die Unternehmen in der 
Region auf vielfältige Weise. 
Die Vollversammlung ist das ,Parlament all dieser Unternehmen‘. 
Wichtige Initiativen und inhaltliche Positionen werden dort demokratisch vorberei-
tet. Daran möchte ich mich gerne beteiligen.“

„Ich habe mich zur Wahl gestellt, weil ich der Meinung bin, dass die Kompetenz 
und Erfahrung einer regionalen Bank in diesem Gremium wichtig sind. Denn eine 
Vollversammlung repräsentiert ja auch die Wirtschaftskraft und das Know-how 
unserer Geschäftspartner und Kunden. Da möchte ich meinen Beitrag leisten.“

FORTSETZUNG: Wahlgruppe III
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Wahlgruppe III | Kreditinstitute, Versicherungen

Wahlgruppe IV | Gastgewerbe, Tourismus, Freizeitwirtschaft

In dieser Wahlgruppe sind 2 Sitze zu vergeben.

In dieser Wahlgruppe sind 2 Sitze zu vergeben.

Wolf Morlock
stv. Vorsitzender des Vorstands

Sparkasse Hochrhein
Waldshut-Tiengen

Alexandra Mußler
Inhaberin

Hotel-Restaurant Storchen
Alexandra Mussler e.K.
Rheinfelden

„Ich bin Vorstandsmitglied der Sparkasse Hochrhein. Wir unterstützen die IHK seit 
Jahren aktiv und mit großem Engagement unseres Vorstandsvorsitzenden, der 
nicht mehr zur Wahl antritt. Gerne möchte ich dieses Engagement für die Zukunft 
weiterführen und dazu beitragen, die Rahmenbedingungen für die gewerbliche 
Wirtschaft der Region Hochrhein-Bodensee aktiv mit zu gestalten und ihre Ent-
wicklung mit zu unterstützen. Deshalb kandidiere ich und würde mich sehr freuen, 
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung bei meiner Kandidatur zu erhalten.“ 

Olaf Jung
Inhaber

TEAMWELT Olaf Jung e.K.
Höchenschwand

Bernhard Meyer
Geschäftsführer

Radonbad Menzenschwand GmbH & Co. KG
St. Blasien

„Ich kandidiere zur Wahl der Vollversammlung der IHK Hochrhein-Bodensee, weil 
ich durch dieses Ehrenamt einen kleinen Beitrag zur Gestaltung der wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen für unsere tolle touristische Region mit leisten möchte. 
Schwerpunkte sehe ich im Abbau der Bürokratie für die Hotellerie und Gastrono-
mie und in der Vernetzung von touristischen Unternehmen für gemeinsame Ziele 
wie der Standortattraktivität oder der Personalsuche und -bindung.“

„Bei der Wirtschaftsförderung stehen die prägenden Wirtschaftsunternehmen der 
Kommunen im Blickpunkt. In meiner Funktion als Geschäftsführer des Radon Revi-
tal Bad in Menzenschwand sowie als Leiter für das Stadtmarketing von St. Blasien 
habe ich mich dazu verpfl ichtet, die touristische Infrastruktur der Stadt zu stärken 
und die Handelsbetriebe in der Stadt mit all ihren Besonderheiten zu fördern. 
Als Mitglied der IHK-Vollversammlung möchte ich diese Betriebe auf einer neuen 
Ebene vertreten und das Networking unterstützen.“ 

„Hotellerie und Gastronomie ist harte Arbeit! Kann Freude machen und eine Le-
bensaufgabe sein! Gerade hier am Hochrhein, Schwarzwald, Markgräfl er Land 
und am Bodensee gibt es viele kleinere und größere Familienbetriebe. Zeit ist das 
was wir am wenigsten haben, trotzdem müssen wir informiert sein, alle berufl i-
chen Netzwerke nutzen, um aktuelles Wissen zu haben. 
Deshalb stelle ich mich wieder zur Wahl in der IHK-Vollversammlung, um weiter-
hin Ihre persönliche Verbindung von Dehoga, Prüfungsausschuss IHK Hochrhein-
Bodensee und IHK-Vollversammlung für Sie zu sein.“
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Linda Müller
Prokuristin

bAV Jörg Müller GmbH
Lörrach

Dr. Karlheinz Abt
Geschäftsführer

Finanzkanzlei-Baden UG (haftungsbeschränkt)
Lörrach

Dirk Friedmann
Inhaber

Versicherungskaufmann
Rheinfelden

„Mir ist wichtig, dass mit unseren IHK-Beiträgen sorgsam umgegangen wird 
und die Mittel tatsächlich so eingesetzt werden, dass sie der lokalen Wirtschaft 
dienen.
Im Hinblick auf die zunehmend belastenden Regulierungen bei Finanzanlagen- 
und Versicherungsvermittlung möchte ich dahingehend einwirken, die Regulierung 
nicht noch weiter zu verschärfen. Im Gegenteil sollen auf IHK-Ebene möglichst 
schlanke Prozesse und Lösungsmöglichkeiten gesucht und angeboten werden.“

„Mit meiner Kandidatur zur Vollversammlung der IHK Hochrhein-Bodensee möch-
te ich einen Beitrag für die Förderung und Interessenvertretung der Dienstleis-
tungsbetriebe sowie aller Unternehmen in unserer Region leisten. Das Ehrenamt 
bietet mir die Möglichkeit, nicht nur passiv die Gegebenheiten und Veränderungen 
wahrzunehmen, sondern auch ein kleines Stück aktiv mitzugestalten.“

„Nach meinem Studium der Finanzdienstleistungen und inzwischen 10 Jahren Be-
rufserfahrung im Bereich der betrieblichen Altersversorgung, engagiere ich mich 
seit einiger Zeit bei den Wirtschaftsjunioren Hochrhein-Bodensee. Nun möchte ich 
den nächsten Schritt in die IHK-Vollversammlung gehen, um unseren Interessen 
als Finanzdienstleister nicht nur Gehör zu verschaffen, sondern für unsere Branche 
auch aktiv an pragmatischen Lösungen wie z.B. kostengünstigen Erlaubnisverfah-
ren mitzugestalten.“

Tobias Bartelmeß
Geschäftsführer

H. Ristelhueber’s Nachfolger Spedition GmbH
Niederlassung Dogern
Dogern

Michael Bäumle
Geschäftsführer

Spedition Bäumle GmbH
Murg

Wahlgruppe V | Transport, Verkehr, Nachrichtenübermitt lungen

Wahlgruppe VI | Handels-, Kredit- und Versicherungsvermitt ler

In dieser Wahlgruppe ist 1 Sitz zu vergeben.

In dieser Wahlgruppe ist 1 Sitz zu vergeben.

„Mein oberstes Ziel ist die Vertretung der Interessen aller Gewerbetreibenden aus 
unserer Region. Der Schwerpunkt meines Engagements liegt im Bereich Verkehr 
und Infrastruktur. 
Eine leistungsfähige Infrastruktur ist für Dienstleistung wie auch für Handel und 
Industrie gleichermaßen Voraussetzung für wirtschaftlichen Erfolg. 
Gerade unsere Region muss in diesem Bereich aufholen. Die Chancen diese The-
men voranzutreiben und zu platzieren sind da, nutzen wir sie!“

„Spedition und Logistik sind ein wichtiges Bindeglied für unsere regionale Wirt-
schaft und den Handel. Dafür brauchen wir eine gute Infrastruktur über alle Ver-
kehrsträger. Für die Verbesserung der Verkehrswege in der Region setze ich mich 
gerne ehrenamtlich ein.“
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Andreas Berlin
Geschäftsführer

unknown? GmbH & Co. KG
Lörrach

Bernhard Beringer
Inhaber

Unternehmensberatung
Waldshut-Tiengen

Jonathan Gorenfl o
Geschäftsführer

STEP Computer- und 
Datentechnik Gesellschaft mbH
Lörrach

Markus Medau
Geschäftsführer

Ploytec GmbH
Schopfheim

Wahlgruppe VII | Beratungs-, EDV- und Werbeunternehmen, sonstige Dienstleistungen
In dieser Wahlgruppe sind 6 Sitze zu vergeben.

„Kommunikation ist für uns alle ein wesentlicher und bestimmender Faktor im 
privaten, gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und politischen Leben und seit knapp 
30 Jahren sowohl mein Beruf als auch eine meiner Leidenschaften. Die vielfälti-
gen Möglichkeiten, Tonalitäten und Kommunikationskanäle richtig und sinnvoll zu 
nutzen, ist natürlich auch für die IHK Hochrhein-Bodensee und ihre Mitglieder ein 
spannendes Thema, bei dem ich mich gerne einbringen möchte.“

„Die IHK ist Körperschaft des öffentlichen Rechts, Verwaltung und Beitragsemp-
fänger.
Die IHK ist aber auch ein regional ausgerichteter Dienstleister und kann auf die 
Belange der Betriebe zielgerichtet eingehen. Damit sie diese Aufgabe weiterhin 
gut erfüllen kann, möchte ich mich in der Vollversammlung speziell für Unterneh-
men der Wahlgruppe VII engagieren.
Mein Angebot: eine über dreißigjährige Erfahrung in exponierter Position der 
 hiesigen Wirtschaft und ein innovativer Geist.“

Andreas Eschbach
Geschäftsführer

eschbach GmbH
Bad Säckingen

Gudrun Gempp
Inhaberin

die projektregie
Efringen-Kirchen

„Für eine digitale und innovative Wirtschaft am Hochrhein!“ „Vielfalt zeichnet unsere regionale Wirtschaft aus. Die IHK-Vollversammlung bildet 
diese Vielfalt ab und macht sich stark für die Interessen unserer gesamten Wirt-
schaft und unserer Region. In dieses ,Parlament der Wirtschaft‘ wurde ich fünf Mal 
in Folge als Unternehmerin und Vertreterin eines kleinen Unternehmens gewählt. 
Mir ist es ein Anliegen, dass diese beiden Aspekte in der IHK-Vollversammlung 
abgebildet sind, weshalb ich mich erneut zur Wahl stelle.“

„Einerseits kann ich in der Vollversammlung aktiv etwas für unsere regionale Wirt-
schaft tun und habe Einfl uss auf verschiedene Entscheidungen, andererseits be-
komme ich Informationen aus Politik und Wirtschaft, die mein tägliches Arbeiten 
positiv beeinfl ussen.“

„Als Geschäftsführer der Ploytec GmbH, welche gerade ihr 15-jähriges Bestehen 
feiert, kandidiere ich erneut für die Vollversammlung. Bei Ploytec entwickeln wir 
Soft- und Hardware für zahlreiche internationale Kunden der Musikindustrie. Ich, 
46 Jahre alt, geb. in Rheinfelden, verh., zwei Kinder, möchte die IHK in ihrem 
Engagement gegen Bürokratie, unsinnige Vorschriften und Belastungen kleiner 
und mittlerer Unternehmen unterstützen. Herzenssache, dass die IHK dabei selbst 
schlank, auf Kernaufgaben fokussiert und die Beitragsbelastung für ihre Mitglieder 
überschaubar ist.“
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Axel Richter
Geschäftsführer

IMS – BIT Immobilien Treuhand GmbH
Wehr

Jörg Müller 
Geschäftsführer

Lichsenweg GmbH & Co. KG
Lörrach

Wahlgruppe VII | Beratungs-, EDV- und Werbeunternehmen, sonstige Dienstleistungen
In dieser Wahlgruppe sind 6 Sitze zu vergeben.

„Es ist mir wichtig, den Fokus auf die regionale Wirtschaft, insbesondere die 
Entwicklung der Wohnwirtschaft, zu richten. Bezahlbarer Wohnraum, Sanierung 
und Förderung des Wohneigentums sind zentrale Bausteine für die Sicherung der 
 Arbeitsplätze. Dafür möchte ich mich einsetzen.“

„In den 14 Jahren als Mitglied der Vollversammlung (bisher Wahlgruppe VI) war 
mir immer wichtig, die Ausgaben der IHK-Verwaltung zu hinterfragen, ob sie ge-
genüber uns als Beitragszahlern gerechtfertigt werden können.
Wir sind selbst Dienstleister für unsere Kunden, aber auch die IHK ist Dienstleister 
für uns. Dienstleistung kommt von Dienen und Leisten und nicht von Verdienen 
und Sich was Leisten. 
Gerne stelle ich mich wieder zur Wahl, um die langjährige Arbeit in diesem Sinne 
weiterzuführen.“

Stephan Karl Schultze
Geschäftsführender Gesellschafter

LOEBA Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft, Lörrach

„Als selbstständiger Wirtschaftsprüfer kenne ich die Anliegen der Unternehmer 
und möchte diese in die Vollversammlung einbringen. Gerne engagiere ich mich 
im Finanz- und Steuerausschuss bei uns und beim DIHK. Dort verschaffe ich unse-
ren Anliegen Gehör und mahne zur Senkung der Unternehmenssteuern. Unseren 
Präsidenten Thomas Conrady unterstütze ich bei den Finanzen: Niedrige Kammer-
beiträge wollen wir auch in Zukunft durch selbsterwirtschaftete Einnahmen und 
schlanke Kosten unserer IHK sicherstellen. Dazu würde ich mein Engagement in 
der Vollversammlung gerne verlängern.“
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Wolfgang Lay
Geschäftsführer

P-Matrics GmbH
Singen

Thomas Conrady
Geschäftsführer

COWA chemische Fabrikation GmbH
Gottmadingen

Friedhelm Rennhak
bes. bestellter Bevollmächtigter,
Mitglied der Geschäftsleitung

Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH & Co. KG
Technisches Lehrinstitut und Verlag, Konstanz

Dr. Norbert Reuter
Geschäftsführer

Stadtwerke Konstanz GmbH
Konstanz

Wahlgruppe I | Industrie, Energiewirtschaft, Druck- und Verlagsgewerbe

Wahlbezirk b) Landkreis Konstanz

In dieser Wahlgruppe sind 7 Sitze zu vergeben.

„Chancen der Digitalisierung erfolgreich nutzen. 
Kein Thema hat die Industrie und den Handel so verändert wie die Digitalisierung 
dies in den kommenden Jahren tun wird. Ich möchte meine Kompetenz und mei-
ne Erfahrung einbringen, um die Mitglieder der IHK, deren Betriebe und deren 
Mitarbeiter/-innen erfolgreich auf die Chancen der Digitalisierung vorzubereiten 
und deren Belegschaft zu befähigen, diese Chancen erfolgreich umzusetzen. Die 
IHK bietet einen optimalen Rahmen, um diese herausfordernden Themen erfolg-
reich anzugehen und Erfahrungen auszutauschen.“

„Unsere Region Hochrhein-Bodensee ist nicht nur landschaftlich und kulturell, 
sondern auch wirtschaftlich eine besondere. Als Präsident unserer IHK konnte ich 
die Vielfalt und die Innovationskraft unserer Mitgliedsunternehmen kennen- und 
schätzen lernen. Wie engagiert und wie nachhaltig Unternehmerinnen und Un-
ternehmer Verantwortung wahrnehmen, hat mich fasziniert. Gemeinsam mit der 
Vollversammlung und dem Team der IHK Verantwortung für unsere Region, unsere 
Verwurzelung in Europa und eine moderne IHK zu übernehmen, ist mein Antrieb 
für eine erneute Kandidatur.“

Andreas Lier
Prokurist, Business Unit Manager

Orbitalum Tools GmbH
Singen

Oliver Maier
Geschäftsführer

WEFA Inotec GmbH
Singen

„Als Standortleiter eines international agierenden mittelständischen Maschinen-
bau-Unternehmens sehe ich zunehmend veränderte Rahmenbedingungen in Eu-
ropa und weltweit. Ein hohes Maß an organisierter, regionaler Verbandsarbeit zum 
Wohle der deutschen Industrie ist notwendig. Meine Einblicke in internationale, 
industrielle Abläufe und mein Engagement will ich gerne in die Vollversammlung 
der IHK Hochrhein-Bodensee einbringen und freue mich über Ihre Stimme.“

„Auch in der kommenden Periode möchte ich mich in der Vollversammlung enga-
gieren, um die Interessen des industriellen Mittelstands in der Region zu vertreten. 
In den nächsten Jahren stehen wieder wichtige Entscheidungen im Bereich Indus-
triepolitik, Infrastruktur und Bildung an. Durch die Vernetzung mit regionalen Wirt-
schaftsvertretern und der gemeinsamen Vertretung industriepolitischer Positionen 
möchte ich aktiv dazu beitragen, diese Entwicklungen positiv mitzugestalten.“

„Aus Konstanz am Bodensee – in die ganze Welt.
CHRISTIANI unterstützt Betriebe in der technischen Qualifi zierung ihrer Mitarbeiter/ 
-innen im In- und Ausland. Gegründet 1931, arbeiten heute 180 Mitarbeiter bei 
CHRISTIANI, ca. 140 davon in Konstanz. Mehr als 50 000 Firmen bereiten allein in 
Deutschland ihre Auszubildenden und Fachkräfte jedes Jahr mit Hilfe von CHRISTI-
ANI auf ihre Abschlüsse in der Aus- und Weiterbildung vor.
Lösungen zu fi nden für Anforderungen der Wirtschaft an die Qualifi zierung unserer 
Fachkräfte von morgen, ist die Herausforderung, der wir uns gemeinsam mit der 
IHK stellen.“

„Für die Wirtschaft des Kammerbezirks Hochrhein-Bodensee ist eine sichere, nach-
haltige aber auch bezahlbare Energieversorgung ein entscheidender Standort-
faktor. Hinzu kommt die Versorgung mit ,Bandbreite‘ und der damit erforderliche 
Ausbau der Glasfaser-Infrastruktur als digitale Basis vieler Wirtschaftsbereiche. 
Die hierfür zur Verfügung stehenden Geldmittel müssen zielgenau und nachhaltig 
eingesetzt werden; Energie und Glasfaser bilden deshalb meinen Fokus für die 
Kandidatur zur Wahl in die Vollversammlung.“ 
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Christian Stadler
Geschäftsführer

Stadler Verlagsgesellschaft mbH
Konstanz

Dr. Michael Schwabe
Geschäftsführer

ETO MAGNETIC GmbH
Stockach

Marcel Auer
Prokurist

Auer Gruppe GmbH
Stockach

Johannes Bliestle
Ordentlicher Vorstand

Reichenau-Gemüse-Vertriebs eG
Reichenau

Wahlgruppe II | Handel
In dieser Wahlgruppe sind 5 Sitze zu vergeben.

„Ich kandidiere für die Vollversammlung, weil ich es sehr schätze, in einer so tol-
len Region leben und arbeiten zu dürfen und ich es auch sehr wichtig fi nde, die 
Interessen der Unternehmen in unserer IHK zu vertreten und dadurch auch etwas 
bewegen zu können!“

„Wir leben und arbeiten in einer bevorzugten und besonders attraktiven und wirt-
schaftlich sehr erfolgreichen Region. Unser Erfolg basiert auf engagierten Men-
schen, guter Ausbildung, vernünftigen Rahmenbedingungen und unserer Einbin-
dung in globale Märkte. 
Für den Erhalt dieser Wettbewerbsfaktoren lohnt es sich einzutreten. Die IHK reprä-
sentiert Industrie und Handel unserer Region und ist dafür eine wichtige Plattform. 
Ich würde mich gerne weiter in der Vollversammlung für Region und Unternehmen 
engagieren.“ 

Michael Veeser
Geschäftsführer

Veeser Plastic-Werk GmbH & Co. KG
Steißlingen

Holger Weber
Inhaber

Willy Weber, Fabrik für Metallwaren,
technische Federn, Inh. Holger Weber
Konstanz

„Michael Veeser, Veeser Plastic-Werk, Steißlingen. Unternehmer seit über 30 Jah-
ren, Kunststoffverarbeitung, Standorte in Deutschland und der Slowakei, 130 Mit-
arbeiter.
Wirtschaft braucht eine Stimme. Die IHK bündelt Anliegen des Mittelstands und 
präsentiert sie der Öffentlichkeit und den politischen Entscheidungsträgern. Ich 
möchte dazu beitragen, die richtigen und wichtigen Themen zu fi nden, aufzube-
reiten und in den angemessenen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Kontext 
zu stellen.“

„Das neue patentierte weltweit erste ,Zwillingsfeder-Sicherheitssystem‘, für 
Mensch, Tier und Natur zu Land, zu Wasser und zur Luft mit Produktentwicklung 
und Produktionstechnologien zur Klimafolgenabminderung für besseren z.B. Ob-
jektsicherheit-, Hochwasserschutz-, Erdbebenschutz-, neuartige Tunnel-Röhren-
Bau-Systeme für eine optimiert gebündelte Untertage-Verkehrs-Transport- und 
Energie-Infrastrukturtrasse-Technologien für höchste Mobilität bei minimalstem 
Geländeverbrauch, ist u.a. auch Motivation zur Förderung von mechanischen Zu-
kunftstechnologien im Innovationsraum Hochrhein-Bodensee.“

„Digitalisierung, autonomes Fahren und Industrie 4.0 sind die Herausforderungen 
von morgen.
Wie gehen die Autobauer damit um, wird der Wandel ohne große Verluste ge-
lingen?
Wie stellt sich der Handel in der Region auf diese Veränderungen ein?
Gerne würde ich meine generationsbedingte Sichtweise einbringen und mich für 
die Belange der Mitglieder einsetzen. Seit 16 Jahren arbeite ich im elterlichen 
Betrieb, zurzeit als Leiter Motorrad und Caravan.“

„Die IHK ist ein wichtiges Bindeglied zwischen Wirtschaft und Politik. Mit Lei-
denschaft setze ich mich in unserer wunderschönen Region für eine gesunde und 
nachhaltige Lebensmittelversorgung ein. Ich kandidiere, weil ich in Zusammenar-
beit mit den lokalen Unternehmen einen Teil der regionalen Zukunft mitgestalten 
möchte. Gerne möchte ich meine langjährige Erfahrung zum Nutzen unserer Regi-
on mit einbringen und bitte um Ihre Stimme.“ 

FORTSETZUNG: Wahlgruppe II
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Karin Martin
Inhaberin

Handel: Kosmetik/Parfüm
Kosmetikbehandlungen
Konstanz

Hermann Kratt 
Geschäftsführer

Kratt KG
Radolfzell

Falk Wöhrle
Inhaber

Schuhhaus Johann Wöhrle e.K.,
Inhaber Falk Wöhrle
Singen

Wahlgruppe II | Handel
In dieser Wahlgruppe sind 5 Sitze zu vergeben.

„Ich bin 60 Jahre, gebürtige Konstanzerin und seit 36 Jahren in Konstanz selbst-
ständig. 
Ich würde mich freuen, wenn ich die IHK in der Vollversammlung weiterhin un-
terstützen könnte.“ 

„Auch die kleineren Städte im Kammerbezirk und gerade der Handel sollten in 
der Vollversammlung der IHK vertreten sein. Deshalb stelle ich mich zur Wahl und 
bitte um Ihre Stimmen.“ 

Hans-Philipp Okle
Geschäftsführer

Okle GmbH
Großhandelszentrale
Singen

Rolf Reisacher
bes. bestellter Bevollmächtigter,
Leitung Einkauf/Category Manager

Frischemärkte Baur Konstanz KG
Konstanz

„Mit den eigenen Erfahrungen und Erkenntnissen aus Irrtümern und Erfolgen im 
Lebens- und Berufsalltag zur Entscheidungsvorbereitung beitragen und mit stetem 
Blick auf die Zukunft formen und in Gemeinwohl umsetzen.“

„Als Kaufmann im Einzelhandel hatte ich meine ersten Berührungspunkte mit der 
IHK bereits bei meiner eigenen Abschlussprüfung am Ende der Ausbildung. Wei-
ter ging es mit der Ausbildereignungsprüfung. Mittlerweile bin ich seit mehr als 
25 Jahren ordentliches Mitglied des Prüfungsausschusses. Rahmenbedingungen 
und Qualitätsstandards der Ausbildung werden maßgeblich von den Kammern 
bestimmt. Daher ist es für mich eine Ehrensache, nun auch den nächsten Schritt zu 
tun und für die IHK-Vollversammlung zu kandidieren.“

„Die Städte in der Region brauchen auch starke Innenstädte. Als mittelständischer 
Einzelhändler mit zwei Schuhfachgeschäften in Singen möchte ich durch mein 
Engagement in der IHK dazu beitragen, dass der innerstädtische Einzelhandel die-
jenigen Rahmenbedingungen vorfi ndet, die seine Zukunft sichern. Dies schaffen 
wir durch den Austausch von Wissen untereinander und ein starkes Netzwerk.“ 
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Johann Roth
Vorstandsvorsitzender

Bezirkssparkasse Reichenau
Reichenau

Manfred Hölzl
Geschäftsführer

Hölzl-Gastronomie GmbH
Konstanz

Christoph Müller
Ordentlicher Vorstand

Sparkasse Bodensee
Konstanz

Bett ina Gräfi n Bernadott e
af Wisborg
Geschäftsführerin

Mainau GmbH
Konstanz

Wahlgruppe III | Kreditinstitute, Versicherungen

Wahlgruppe IV | Gastgewerbe, Tourismus, Freizeitwirtschaft

In dieser Wahlgruppe ist 1 Sitz zu vergeben.

In dieser Wahlgruppe sind 2 Sitze zu vergeben.

„Die Vollversammlung spiegelt die Branchen und Wirtschaftsstruktur wider.
Sie ist damit quasi ein ,Parlament der Wirtschaft‘ und entscheidet neben satzungs-
mäßig zugeordneten Aufgaben im Besonderen über die Schwerpunkte und damit 
auch über die inhaltliche und zukunftsorientierte Ausrichtung der IHK-Arbeit.
Unternehmensnahe Politik, Abbau von Bürokratie, Verbesserung der politischen und 
verwaltungstechnischen Rahmenbedingungen und eine erkennbare Verbesserung 
der Verkehrsinfrastruktur sind unerlässlich für eine prosperierende Entwicklung in 
unserer Region.“

„Mitglied der Vollversammlung und Vorsitzender Tourismusausschuss. Stadtrat 
in Konstanz in der CDU-Fraktion. Vorsitzender Präventionsrat. Ortsvorsitzender 
 DEHOGA Konstanz, Vorstandsmitglied Fachgruppe Gastronomie im Landesver-
band. Mitglied in den Expertengremien der Internationalen Bodensee-Konferenz 
Fisch & See und Denkraum Bodensee. Vorsitzender Bodensee-Kochverein. 
Meine Devise: Es braucht Menschen die Verantwortung übernehmen, und Geben 
ist wichtiger wie Nehmen. Unsere Wirtschaft kann nur in Zukunft weiter existieren, 
wenn wir absolut ehrlich miteinander umgehen.“

„Ich möchte der mittelständischen Wirtschaft unseres IHK-Bezirks eine Stimme 
geben und mich für die Interessen unseres Wirtschaftsstandorts regional und 
überregional einsetzen.“

„Auch in der nächsten Amtsperiode der IHK Hochrhein-Bodensee gibt es wichtige 
Themen, die bewegt werden wollen. Gerne stelle ich mich für diese Amtsperi-
ode der Vollversammlung zur Wahl. Hintergrund und Basis sind für mich dabei 
unser mittelständisches Familienunternehmen, in dem Werte wie Nachhaltigkeit, 
Offenheit und Lust zur Innovation sowie gute Zusammenarbeit eine wichtige Rolle 
spielen. Das bringe ich gerne ein, wenn es darum geht, die Region Hochrhein-
Bodensee immer weiter nach vorne zu bringen.“

Roger Winter
Ordentlicher Vorstand

Volksbank eG
Konstanz

„Ich kandidiere, weil . . .
die IHK Hochrhein-Bodensee – wie auch unsere Genossenschaftsbank – regionale 
Verantwortung für die hier handelnden Unternehmen übernimmt und die wirt-
schaftliche Entwicklung unserer Heimat fördert. Mein Ziel ist es, die Unterstützung 
von Handel und Mittelstand zu optimieren, um den Herausforderungen der Zu-
kunft gerecht zu werden.“

FORTSETZUNG: Wahlgruppe IV
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Heinz Stärk
Geschäftsführer

Stärk Hotel- und Immobilien GmbH
Engen

Prof. Dr. Alexander Klaußner
Geschäftsführer

Mainau Erlebniswald GmbH
Konstanz

Wahlgruppe IV | Gastgewerbe, Tourismus, Freizeitwirtschaft
In dieser Wahlgruppe sind 2 Sitze zu vergeben.

„Ich kandidiere zur Wahl der Vollversammlung 2019, da ich mit dazu beitragen 
möchte, die schon meist guten Rahmenbedingungen für die heimischen Hotel- & 
Gastronomiebetriebe noch weiter zu verbessern. 
Eine starke Hotel- & Gastronomiewelt ist eine unabdingbare Voraussetzung für 
den erfolgreichen Tourismus in der Region.“ 

„Sollten Sie sich bei Ihrer Wahl für mich entscheiden, entscheiden Sie sich für 
einen vielseitig qualifi zierten Touristiker, der die nachhaltige Positionierung und 
Weiterentwicklung unserer Region für absolut erforderlich hält und diese voran-
treiben wird. Darüber hinaus liegt mir die Ausbildung und Weiter-Qualifi kation der 
Mitarbeiter am Herzen.
Durch meinen Werdegang und Hintergrund werde ich auch gänzlich andere Per-
spektiven und Vorgehensweisen in die Diskussion und Gremienarbeit einfl ießen 
lassen können.“

Bernabé Aguilar Sánchez
Inhaber

Versicherungsvermittlung
Singen

Martin Bantle
Inhaber

Martin Bantle e.K.
Konstanz

„Mein Assekuranz Service Büro ist seit 2007 eine Geschäftsstelle der Zurich Versi-
cherung und Exklusivpartner.
Ich bin 49 Jahre alt, verheiratet, 3 Kinder. Seit 1992 in der Versicherungsbranche, 
seit 1997 in diversen Führungspositionen als Angestellter bei der Zurich. 
In der IHK-Vollversammlung sollte ein breites Spektrum an Stimmen durch kompe-
tente Partner vertreten sein, da ich im stetigem Kontakt auch mit meinen Makler-
kollegen stehe, kann ich hier sehr viele Meinungen einbringen.“

„Ich kandidiere, weil die Vertretung unseres Berufsstandes bei der IHK sehr wich-
tig ist. Sie übernimmt Aufsichtsfunktionen, deren Ausgestaltung im Detail gemein-
sam besprochen werden. Dies will ich in unserer IHK wahrnehmen und den Weg 
gemeinsam gehen.“

Jürgen Frömberg
Geschäftsführer

Maier Spedition GmbH
Singen

Christian Bücheler
Geschäftsführender Gesellschafter

Transco Süd Internationale Transporte GmbH
Singen

Wahlgruppe V | Transport, Verkehr, Nachrichtenübermitt lungen

Wahlgruppe VI | Handels-, Kredit- und Versicherungsvermitt ler

In dieser Wahlgruppe ist 1 Sitz zu vergeben.

In dieser Wahlgruppe ist 1 Sitz zu vergeben.

„Ich fi nde es wichtig, dass unsere Branche in der Vollversammlung entsprechend 
repräsentiert wird. Schließlich leistet unsere Branche einen wesentlichen Beitrag 
für die Gesamtwirtschaft. Ich habe mich deshalb gerne aufstellen lassen, ganz 
nach dem Motto: Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“

„Ich kandidiere, denn ich möchte mitgestalten und auch mitverwalten. Die IHK ist 
die Stimme der Mitgliedsunternehmen und hat Einfl uss auf Mensch und Politik. 
Durch meine Mitarbeit möchte ich die Entwicklung der Region und die dafür erfor-
derlichen Rahmenbedingungen unterstützen.“
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Markus Bumiller
Inhaber

MB Events & Adventures
Moos

Dr. Julian-Alexander Bergmann
Inhaber

Akademie für Sport und Gesundheit
Dr. Julian Bergmann e.K.
Radolfzell

Silke Masurat
Geschäftsführerin

zeag GmbH –
Zentrum für Arbeitgeberattraktivität
Konstanz

Bene Müller
Ordentlicher Vorstand

solarcomplex AG
Singen

Wahlgruppe VII | Beratungs-, EDV- und Werbeunternehmen, sonstige Dienstleistungen
In dieser Wahlgruppe sind 5 Sitze zu vergeben.

„Das Ehrenamt in der IHK gibt uns die Möglichkeit, wirtschaftliche und regiona-
le Interessen unserer Unternehmen zu vertreten. Dabei halte ich es für wichtig, 
dass auch junge Unternehmer beteiligt sind, wenn es um die Mitgestaltung der 
wirtschaftlichen und sozialen Rahmenbedingungen der Zukunft geht. Ich stelle 
mich gerne dieser persönlichen Herausforderung und möchte, neben meiner Mit-
gliedschaft im Tourismusausschuss des DIHK sowie der IHK Hochrhein-Bodensee 
und IHK Schwaben, mein Engagement in der Vollversammlung der IHK Hochrhein-
Bodensee einbringen.“ 

„Die Vertretung und Umsetzung der Interessen von Gewerbetreibenden und Un-
ternehmen ist ein wesentlicher Faktor für die nachhaltige wirtschaftliche Entwick-
lung. Bedeutsame wirtschaftspolitische Kernpunkte stellen hierbei der Abbau von 
Bürokratie sowie die Verhinderung einer wirtschaftsfeindlichen Gesetzeslage dar. 
Für die Gewährleistung der Nachhaltigkeit unternehmerischen Handelns sollen 
Digitalisierung und Bildung – sowie der Zugang zu diesen Ressourcen – gefördert 
werden. Hierfür setze ich mich gerne ein!“

Fabian Kriegel
Geschäftsführer

FKC Holding GmbH
Stockach

Thorsten Leupold
Geschäftsführer

Bodensee Standort Marketing GmbH
Konstanz

„Die nachhaltige Stärkung unserer Region als zukunftsfähiger Standort für eta-
blierte und junge Unternehmer, das ist mein Ziel. Daher kandidiere ich bei der 
IHK-Wahl 2019, um die Bedürfnisse der etablierten Unternehmer, als auch der Un-
ternehmensgründer in diesem wichtigen Gremium zu vertreten. Ich sehe mich mit 
meinen Erfahrungen als Bindeglied zwischen den Unternehmergenerationen und 
ihren unterschiedlichen Denkweisen und Strategien. Bereits seit mehreren Jahren 
engagiere ich mich in der IHK.“

„Die Stärkung unserer Wirtschaft und Förderung von Unternehmertum sind in 
meiner Funktion als Geschäftsführer der grenzüberschreitenden Wirtschaftsförde-
rung Bodensee Standort Marketing GmbH sowie Leiter der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Konstanz oberste Handlungsziele. Als Mitglied der Vollversamm-
lung der IHK Hochrhein-Bodensee möchte ich mich für unsere Unternehmen und 
die Wirtschaft einsetzen, diese auf IHK-Ebene vertreten und bestmöglich unter-
stützen.“

„Unsere Region soll ein hoch attraktiver Standort für Fachkräfte werden – hierzu 
müssen die Rahmenbedingungen gegeben sein und alle ihr Bestes geben. Unsere 
Region liegt mir am Herzen, daher bringe ich meine Expertise gerne ein. Denn nur 
wer aktiv mitwirkt kann etwas bewegen.“

„Seit 20 Jahren setze ich mich für die Nutzung heimischer erneuerbarer Energi-
en in der Bodenseeregion ein, weil sie Klimaschutz und regionale Wertschöpfung 
vereinen. Die Zeit ist reif, den erneuerbaren Energien in der IHK-Vollversammlung 
eine starke Stimme zu geben. Dafür kandidiere ich.“

FORTSETZUNG: Wahlgruppe VII
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Oliver Schaus
Geschäftsführer

it.x informationssysteme gmbh
Konstanz

Stefan Savković-Odenbach
Geschäftsführer

König Gesellschaft für
Image- und Dokumentenverarbeitung mbH
Gottmadingen

Wahlgruppe VII | Beratungs-, EDV- und Werbeunternehmen, sonstige Dienstleistungen
In dieser Wahlgruppe sind 5 Sitze zu vergeben.

„Digitalisierung, Fachkräftemangel, Verkehrsanbindung sind nur drei von vielen 
wichtigen Themen, die nicht nur für unsere Region elementar sind. 
Themen, die alle Branchen und Unternehmensgrößen betreffen. Hierfür möchte 
ich mich weiter in der IHK-Vollversammlung engagieren, wie schon die letzten 10 
Jahre. Vielen Dank für Ihr Vertrauen.“

„Ich möchte als Teil der Wirtschaft im Bodenseeraum meinen positiven Beitrag 
leisten, indem ich mich in diversen Netzwerken ehrenamtlich einbringe. 
Bei den Wirtschaftsjunioren KN-Hegau engagiere ich mich schon mit Begeisterung 
in der Bodenseeregion. Berufl ich bin ich als Geschäftsführer eines IT-Dienstleisters 
im Gesundheitswesen tätig und aktuell entwickeln wir in Kooperation mit einer 
großen Krankenkasse ,das E-Rezept!‘ für eine moderne, medizinische Versorgung. 
Heute, morgen und in Zukunft.“

Ursula Schulz
Inhaberin

Tino Schulz + Ursula Schulz GbR
Unternehmensberatung
Hilzingen

Patrick Wengert
Ordentlicher Vorstand

Wengert AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft, Singen

„Ich kandidiere für einen Sitz in der IHK-Vollversammlung, weil mir die Zukunfts- 
und Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen in der Region ein wichtiges Anliegen 
sind. Dazu müssen wir gemeinsam mit den Akteuren im Landkreis die Themen 
Innovation und Technologie sowie den Zugang zu Fachkräften und deren Wei-
terbildung forcieren. In die Vollversammlung bringe ich dazu meine Erfahrung als 
Innovationsberaterin und meine berufl ichen Netzwerke ein.“

„In der IHK-Vollversammlung trete ich als Vertreter der Mitgliedsunternehmen mit 
aller Kraft ein für den Erhalt und die Unterstützung des mittelständischen Privat-
unternehmertums in unserem schönen Land. Ich wende mich insbesondere gegen 
steigende Bürokratieanforderungen sowie gegen die Ausweitung der staatlichen 
Wirtschaftstätigkeit als Konkurrenz zu den steuerzahlenden Privatunternehmen!“



WAHLANLEITUNG

Wer darf bei der IHK-Wahl 2019 wählen?
Wahlberechtigt sind alle Mitgliedsunternehmen, die 
in der Wählerliste enthalten sind. 
Es gibt ein paar wenige Wahlhindernisse: Das Wahl-
recht ruht bei IHK-Zugehörigen, solange ihnen von 
einem Gericht das Recht, in öffentlichen Angele-
genheiten zu wählen oder zu stimmen, rechtskräftig 
aberkannt ist. 

Wer darf das Wahlrecht ausüben?
  Wer im Bezirk der IHK Hochrhein-Bodensee als 
Einzelkaufmann im Handelsregister eingetragen 
ist oder allein als Gewerbetreibender ein Gewer-
be angemeldet hat, übt das Wahlrecht in eigener 
Person aus. 

  Bei einer Offenen Handelsgesellschaft (OHG) 
oder einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts 
(GbR) müssen sich die Gesellschafter einigen, 
wer von ihnen das Wahlrecht wahrnehmen soll. 
Bei Kommanditgesellschaften (KG) muss das 
Wahlrecht von einem der persönlich haftenden 
Gesellschafter ausgeübt werden. 

  Bei juristischen Personen (z.B. UG (haftungsbe-
schränkt), GmbH, AG) muss eine zur gesetzlichen 
Vertretung befugte Person die Stimme abgeben, 
wobei egal ist, ob diese Person allein oder gemein-
sam mit anderen vertretungsbefugt ist. Unter die-
se Regelung fallen beispielsweise der Geschäfts-
führer einer GmbH oder das Vorstandsmitglied 
einer Aktiengesellschaft. 

  Schließlich kann das Wahlrecht durch einen im 
Handelsregister eingetragenen Prokuristen aus-
geübt werden.

  Für Zweigniederlassungen und Betriebsstät-
ten von Mitgliedsunternehmen, deren Hauptsitz 
nicht im IHK-Bezirk liegt und die nicht von einem 
gesetzlichen Vertreter oder einem im Handelsre-
gister eingetragenen Prokuristen geleitet werden, 
kann auch ein Wahlbevollmächtigter die Stimme 
abgeben. In diesem Fall muss eine entsprechende 
Vollmacht beigefügt werden. 

Bekommen Sie die Wahlunterlagen zugeschickt?
Ja. Alle in der Wählerliste enthaltenen Mitgliedsunter-

nehmen bekommen die Wahlunterlagen zugeschickt. 
Dazu gehören:
  ein Vordruck für den Nachweis der Berechtigung 
zur Ausübung des Wahlrechts (Wahlschein),

  ein Stimmzettel,
  ein Umschlag mit der Bezeichnung „IHK-Wahl 
(Wahlumschlag)“,

  ein Umschlag für die portofreie Rücksendung der 
Wahlunterlagen (Rücksendeumschlag) sowie

  die Zugangsdaten für die Online-Wahl. 
Wer für mehrere Mitgliedsunternehmen der IHK 
Hochrhein-Bodensee vertretungsberechtigt ist, wird 
in der Regel mehrfach Wahlunterlagen erhalten. In 
diesem Fall müssen die Wahlunterlagen jeweils ge-
sondert ausgefüllt und zurückgesandt werden. 

Wie viele Stimmen hat jeder Wahlberechtigte?
Der Wahlberechtigte darf höchstens so viele Kan-
didaten auf dem Stimmzettel ankreuzen, wie in der 
Wahlgruppe und dem Wahlbezirk zu wählen sind. Sie 
finden auf jedem Stimmzettel einen Hinweis auf die 
Höchstzahl der zu wählenden Wahlkandidaten. Auf 
jeden Kandidaten darf nur eine Stimme entfallen. 
Eine Kumulation der Stimmen ist nicht möglich. 

Wie erfahren Sie, wer gewählt worden ist? 
Das Wahlergebnis wird auf der Homepage der IHK 
Hochrhein-Bodensee unmittelbar nach der Stim-
menauszählung bekannt gegeben. Darüber hinaus 
wird das Wahlergebnis in der September-Ausgabe 
der IHK-Zeitschrift „Wirtschaft im Südwesten“ ver-
öffentlicht. Die Wahlkandidaten werden schriftlich 
über den Ausgang der Wahl informiert. 

Haben Sie noch Fragen?
Bei Fragen berät Sie RAin Barbara Schlaberg, Ge-
schäftsführerin, Leiterin Geschäftsfeld Recht | 
Steuern, Telefon 07531 2860-136. E-Mail: barbara.
schlaberg@konstanz.ihk.de.

Weitere Informationen fi nden Sie auf der 
Homepage der IHK Hochrhein-Bodensee:
www.konstanz.ihk.de

So wird gewählt
Stimmabgabe vom 1. bis 19. Juli 2019

Die IHK-Wahl 2019 findet im Wege der Briefwahl und zusätzlich in
elektronischer Form statt. Die Wahlunterlagen werden den Wahlberechtigten
ab dem 1. Juli 2019 zugeschickt. Die Frist für die Stimmabgabe läuft vom
1. bis zum 19. Juli 2019. Die ordnungsgemäß ausgefüllten Wahlunterlagen 
 müssen bis spätestens 19. Juli 2019, 18:00 Uhr, bei der IHK Hochrhein- 
Bodensee eingegangen sein. Wahlunterlagen, die nach diesem Zeitpunkt 
eintreffen, können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Onlinewahl

Briefwahl

Den Rücksendeumschlag (4)
an die IHK senden.

(Posteingang: spätestens am
19. Juli 2019, 18:00 Uhr)

Wahlschein (1) und den
verschlossenen Wahlumschlag (3) in den

 Rücksendeumschlag (4) einlegen und
verschließen.

Stimmzettel (2) in den
Wahlumschlag (3) stecken und

verschließen.

Stimmzettel (2) ausfüllen.

Wahlschein (1) (und sofern erforderlich
Wahlvollmacht) ausfüllen.

oder

Mit den Zugangsdaten einloggen
und Stimme abgeben unter:

www.ihkwahl-2019.de




